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M Nr. 61 des „Ciythälcr."
Samstag den 2l . Mai 1881.

PrimUnachrichttn.
G r u n b a ch.

1200 Mark
sind bei der Stiiiniigspslege bis 1. J »U
d. I . »egen gesetzliche Sicherheit anszm
leihen , ,RechnerN ot bs u ß.

1 t e u e II v u I » ,

,TüMl stischc Milch
>ixi Bieibr. Knr cher.

HesMutlons-8ed̂Lr26,
dos vortrefflichste Mille!, um abgc-
tniAnic dunkleu. schwarze Kleider,
Möbelstoffe, San»»», F-ilzhütc, be-
lcwders auch die buiiklen Militär-
kleibcr rc rc durch ennackes Bürsten
uni dies-r Flüssigkeit, ohne sic zu
zertrennen, wieder nnzusarben, daß
sic wie neu erscheinen, ist in F a
scheu zu 50 A und I -/L M beziehen
von Otto Sauterinrisicr zur Obern
ApothekeR o t l w e i l a. N., sowie
aus den -lüederlaaen inr:

ü»-!ieilI>iii'F rpotlieker I'nli»,
llnin beiile li'olkelce»,
IVillllnuI, 6ail 8elt«hert.

ach Krise suchend, „:man-
_ ^ _cher Kranke die

Zeilun^en , si'äi' srageud. welcher der vielen
' s veilnüttel -Annoncen kann inan vertrauen?

^ Diese oder jene Allzeieje nndonirt durch ihre
Größe; er wählt und wohl in den meisten
Fällen gerade das — Unrichtige! Wer solche
Enttäiuchuilgenvermeidenund sein Geld nicht
uniiiip ausgeben will, dem rathcn wir. sichvon
Nichter's Verlags-Anstalt in Leivzig die Bro¬
schüre..Gratis -Äuszug" kommen zu lassen, denn
in diesem Lchrtfrchen werden die beivährteslen
Hansmittel ausführlich und sachgemäßbe¬
sprochen. so daß jeder Kranke in aller Ruhe
prüfen und das Beste für sichauSwählenkann.
Die obige, bereits in 460. Auflage erschienene

Broschüre wird gratis und franco vermndt, es ent¬
stehen also dem Besteller weiter leine Kosten, als 5 Pfg.
für seine Postkarte.

für die deutsche Schuljugend
Sammlung zweistimmiger Lieder

von
Schulmeister Cammerer in Calmbach

6, Anfl,, empfiehlt_ ck<le Moll,_
Ounölei- , Eoneext -, Kurien -, Kösetr-,

?aelv-, ? uus-, l 'ost-, Leiclen-, HinselilaA-
uiick^ eieiinen-

in ALivöIinlielienbis rui den besten Lor¬
ten , uoliei tun IViodenvenIeüuten bestens
Feeignete Lebreib - und Lrlespapiere,
einptieblt dne. Areli.

fir!»M- ' ".' -fiiileu
empüeblt d a e, LIe e b.

LaissrliLÜ OsutsoLs l 'ost.

ch-VZreets

LVexen?LLSLM reenäo NI LN sieb LU
Ls LSLs>« vSL«rrL cLvs LwivÄÜLWSKsLevüLL-Lwz-eL in VrvLL ««»»

väsr an deren Hnnxt -L,FSnten
Ik » ttrI» Kvr in 81utlK » rt.

und dessen Agenten
H »evrlv » HH ei88 in Henenkür K.

H vuvi»  I» « I K.
Geehrtem hiesigen und auswärtigen Publikum zeige ergebenst an, daß meine

Wirtschaft mit GartenL Wad-Anstalt
nun wieder in vollständigem Beirieb sind; emv'eble deßbalb dieselben geneigtem Be¬
suche höflich, mit dem Bemerken, daß Bäder täglich genommen werden können.

B . Güufche zur Linde.

An die vcrchrlichcn Einwohner von
Neuenbürg und Umgebung.

Das im Aunrage Seiner Majestät des
Königs von Professor Bleibtreu  gemalte
KrieaSbüd, welches das erfolgreiche Ein¬
greifen der Würitembergischcn Truppen auf
einem Punkt der Schlacht von Wörih dar-
stellt, wird vom 20. bis 24. Mai im Kon-
versatioussaal des Kgl. Badholcis in Wildbad
ausgestellt sei». Verdient dieies großartige
Gemälde schon an und für sich— wegen
seines Gegenstandes und der sehr gelungenen
Ausführung disselben— die allgemeine
Aufmerksamkeit, so ist es nicht weniger der
durch die Ausstellung geförderte Zweck,
welcher ihm in allen Gegenden unseres
Landes eine große Zahl von Beschauern
zugeführt hat uns sicher auch hier zusühren
wird. Ter Ertrag des Eintrittsgeldes ist
nämlich von Sr. Majestät für die Unter-
stutzungskasse des Würltemb. Kriegerbundes
bestimmt. Dasselbe beträgt Montag den
23. Mai 60 an den andern Tagen nur
30 und für Kinver 10 L , Um solch
geringen Betrag verschafft sich der Beschauer
doppelten Gewinn: einen schönen Kunstgenuß
und Förderung eines edlen Zweckes.

Deutsche Militärdicnst-VcrsichcrungS-
Anstalt. Zur Oneniiruna über sie Zwecke
dieser Anstalt lassen wir nächst hend einige
Eriäuleruiigen folgen: Die Anstalt besteht
als Verein nur aus den versichernden
Vätern; die sich ergebenden Ueberschusse
kommen deshalb ausschließlich den Vereins-
miigliedern zu gut. — Auch die nach Rab,
ohne Ruckgewähr  der Prämien. Ver¬
sichernde erhalten demnach: Im Fall des
Dienens die versicherte Summe und die
Ueberschusse. — Im Fall des Nichldieuens
oder früheren Todes nur die Ueberschusse.
Die Prämien sind bis zum 20. Jahre zu
zahlen, ob der Versicherte im 20„ oder in
Folge Zurückstellens erst im 24. Jahre
dient, ist gleichgiillia, doch sind in letzlcrem
Fall die Ueberschusse entsprechend größer.
- Sollte ein Vereinsmitgtied nach drei¬

jähriger Mitgliedschaft nicht in der Lage
sein, die Beiträge ferner zu bezahlen, so
erleide! er durchaus keinen Verlust, sondern
die Versicherungssummeverkleinert sich nur
im Verbälluiß zu de» gezahlten Prämien.
Die Versicherungssumme ist Eigenthum des
versichernden Vaters, nicht des Knaben. —
Es war ein Haupt Ersordermß, die Sicher¬
heit des Vereins auf jede Weise zu erhöhen
und ist aus diesem Grunde die Einrichtung
aetroffen, daß das Vermöge» desselben in
Verwahrung der deutschen Reichsbank
sich defindel. — Die Deutsche Militär-Dienst-
Bersicheruiigs-Anstalt betreibt außer der
Militärdienst- Versicherung keinerlei andere
Versichenmaenoder Nebengeschäste, denn
sie ist lediglich ein Verein von Vätern kleiner
Knaben, zum Zweck, die Kosten der allge¬
meinen Wehrpflicht für jedes Vereinsmit-
glied so leicht als irgend möglich zu machen.
— Der Beitritt in die Anstalt geschieht
lediglich im eigenen Interesse der Versichern¬
den. In den drei ersten Jahren traten
bereits co. 9000 Väter bei, welche sich



über 9 Millionen Mark für den Bedarfs¬
fall sicherten ; fo viele Beispiele werden
hoffentlich die noch zöaernden Bäter von
der Nützlichkeit und Vortrefflichkeit der
neuen Einrichtung überzeugen.

(Elu gej endet .) Wohl viele Leier
diefir Zeilen haben schon die in letzter Z it
so häufig in verschiedenen Blättern ausge-
tauchten schwunghaften Empfehlungen von
Kaffee  aus Hamburg rc. gelesen , wohl
nicht Jeder hat aber , wie Einseud - r dieses.
Gelegenheit gehabt , diesen „ Mocca " zu kost' N.
Daß bei diesen Empfehlungen jedenfalls di>
mit nicht unei lieblichen Kosten verknüpft,
Reklame eine Hauptrolle spielt , liegt wobt
klar auf der Hand , denn die Oualitäi
dieser anscheinend sehr billigen Waare steht
zu dem Preise derselben ganz und gar im
Berhältniß und sicher ist jeder unserer
einheimischen Kausleute im Stande , die
gleiche Waare zu gleich billigen Preise»
zu liefern , er wird dies aber — wohl mit
Rücksicht auf die Erhaltung seiner Kund-
schast — unterlassen.

Neuenbüi ' A - Heilensib.

Vorm. Xebm. Vorm.
aus XeuenbürA . . . 10 . 50 4 . 30 aus Verrenalb . . 5 . —

über Uarxrell . . . über Llarx ^ ell .
in llerreualb . . . . 2 . 5 7 . 45 in NeuenbürZ . . 7 . 55

* ) Vom I . Ouni bis 15. 8ept . js sinscbl . **) Sie 31. Llai unü vom 16. 8ept.

*

skkctw,
2. 3ö

5. 30
an.

Vorm. !>cbm.
aus klttlinAen , vabnbok . 7 . 35 5 . 5 aus Verrenalb . . . .
aus LttlinZen , Stuckt . . 8 . — 5 . 30 über Llarx ^ ell . . .

über Narxüell . . . in LttlinZen , 8tackt . .in vsrrenalb . . . . 10 . 50 8 . 20 in LttliuZen , vabnbok .
*) Vom I . Ouni bis 15. Lvptsmbsr js einsebiisssiicb.

Vorm/b 'cdw.

5. 50^ 5.
8 - - 7. 25
8. 25^ 7.50

Oei 'nsbseli - üeri enalk . (I^ rkLäs Lotsuxosy*
Vorm. !7ebm. Vorm.aus Oernsbaob . . . . 9 .45 l . 25 3.N8 Verrenalb . . . . 6 . 30

über Votkenan . . . über votkenan . . .
in Verrenalb . . . . 11 . 45 3 10 in Oernsbaeb . . . . 8 . 15

Kronik.

Deutschland.

Württemberg.
Stuttgart,  17 . Mai . Landgericht.

Heute früh standen wegen Sachbeschädigung
L. A. Löffler , Goldarbeiier von Birkenield
und Fr . Breckle , Backofenmacher von Osweii
vor Gericht . Am Abend des 6 . März d . I.
waren in der Baumschule des Gärtners
Kunberger in Zuffenhausen 200 junge Obn-
bäume umgehauen worden . Der Verdacht
der Thälerschast richtete sich zunächst gegen
mehrere Zuffenhausener Einwohner , die
wegen Wilderei in Untersuchung gestanden
waren . Schließlich stellte sich heraus , daß
Löffler , der Schwager eines dieser der
Wilderei verdächtigen Gewesene », der Tbäter
war ; wenigstens gestand er , 20 Bäume
umgehanen zu haben mit einer Hacke , welche
ihm der Mitangeklagte Breckle (der selbst
der Wilderei verdächtig gewesen ) gab.
Letzterer soll ihn auch zur Thal angestiflel
haben . Demnach muß die Beschädigung
des Kunberger ein Racheakt gewesen sein.
Breckle leugnete indeß hartnäckig , den Löffler
dazu ausgesordert zu haben ; allein Löffler
bleibt dabei , daß nur die Aufreizung de?
Breckle ihn zu der That brachte ; auch ist
konstatirt , daß Beide den ganzen Abend
zusammen waren . Darauf hin nahm das
Gericht die That als erwiesen an und ver
uitheilte Beide zu je 10 Monaten Gesäugniß.

Auf dem Thurme der St . Johannes
kirche in Crailsheim  wird nächstens eine
neue Thurmubr angebracht werden , wonir
die Koste » 500 «/fK betragen ; die Uhr wird
bei Herrn Perrot  in Calw angeferligt.

Aus dem Blaubeurer Bezirk.  In
mehreren Ortschaften des diesseitigen Bezirks
wurden in den letzten Jahren neue Schul-
Häuser erbaut , von welchen eines der
schönsten und brsteinaerichteien unstreitig
dasjenige von Nellingen ist . welches am
letzten Montag f terlich einaeweiht wurde.

Goldkurs der Staatskassenverwaltung
vom 15 . Mai IL8I.

20 -Frankenstücke . . . 1v «tL 14 ^

*) Sis 31. Nai unä vom 16. 8spt . an . **) Vom I . Ouni bis 15 8spt.

Vorm. Xcbm. !Vomaus 'MIckback . . . . — 5. 5 aus Seliönmünöaeb . . . . j 3.55in vnrkclösterle . . . — 6. 45 r; laus Sekönegrünck . . . .LU8 vn ^blösterle . . . — 7. — A !in vesenkelck. 6.-über Simmerskelck . . 8 ^nis vesenkelck. 6. 50in äcktensteig . . . . — 9. 20 Z tin Lmblosterls . . . . 9. -
^ laus vn ^blösterle . . — >— 7. 5 aus ^ ItensteiA. 6. 30
Z-jin vesenkelck . . . — — 9. 20 über Sinimorstslck
P >ans vesenkelck . . . 4. 20 — in vnrklüsterle. 8. 50
Z,in Sobönsssrünck . . 4 . 40 — aus Lnrklösterle. 9. IO
in vreuckenstackt . . . 7. 2o — in VVilckback. . . . lO 40

Vorm. dlebm. Xebm. isebm. Vorm. Vorm. dlcbm .Ütcbm-
aus Mgolä , Lk. 8 . 35 >2. 30 7 . 20 9 . 45 ans kkLl/.xrlnvI. 3. 35 — —
aus lügKglck , 8t.

über Robräark
^ Lbbausen

8 . 55 1 .— 7. 40 9 . 55 LUS HtunsteiK
über LbbLusen

„ Robrüork

4 . 45 8 . — 1 .— 4 . 5

in ^ Ituustüig >0. 35 2 . 40 9 . 20 ll . 35 in sb7ggoIck, 8t
in !7aKoIck, Lt.

6 . 25
6 . 45

9 . 40 2 . 40 5. 45
6. 5

Dol ' N8tett ^ n - ? fL !rKi ' Äfv « M !iIvr - ^ ! t6N8t6iK.

aus Vornstötten . .
Vorm. Vorm.

9 . 25
!7ekm,
10 . 10 aus ^.ItsnLteiF . . .

Vorw.
5. 5

^cbw.

in kfal ^Arat'enweiler — 10 . 40 11 . 25 in vlavAralenweilsr . 6 . 30 —
aus ktalaZratenrveiler 3 . 25 — — aus Itt'alrgrai 'envveilsr 6 . 35 5. lO
in ^ ItenstsiZ . . . 4 . 35 — — in Vornstetten . . . 7. 50 6. 25

in ItLgolä . 6 . 25 — —

euläen8ta <! l - 8 < künmüll/Led - Oei -^ baed.

aus vreucksnstaät , Labnbok
in b'reuckenstackt , 8tackt .

äug vreuckenstackt , ,
über Lüisrsbronn

„ Reiebsnbacb
„ 8eköllegrünl1

in Scböniuünaaeb . . .

aus Scbönmünraeb.
über Vorback

„ XVeisseabacb
in Vernsbaeb , vbk.

Vorm,
l 1. 45
12 . 5

12 . 15

^3 . —

blcbm.
3 . 25

6 30

17ebm
10 . >0
10 . 30

10 . 40

1. 25

Vrm.
5 . 50 aus 8eköne § rünck . .

über Reiebkmbacb
^ Laiersbronn

in vreuckenstackt , 8tackt
aus vreuckenstackt , ,
in vreuckenstackt , vlik.

*) Vom I . O'uvi bis 30. 8eptember je einscblissstick.

8 . 55

aus Vernsbacb , vbk.
über z-Veissenbacb

„ Vorbacb
in Scbönillülirack . .

aus Scbönmün ^aek
in Zebünegrünck . .

in V7iIrlbL<l

aus Ilesenkolä

17m.
5. 30

9 20

*
Vorm.
9-

12.50
Vorm.
3 . 55
4 . 45

10^40

4. —
4 . 50

7 . 20
7 . 30
7. 40

Vw-
2. 45
3. 35

3 . 40

6. 10
6. 20
6 . 30

Aedaktion, Druck und Berta - von Jak. Me eh in Neuenbürg. i
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